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Briefkasten der Redaktion.
1. Clichs vom verstorbenen Seminar-Lehrer A. Achermann ist in Arbeit. So»

bald eS erstellt, folgt der bezügliche Nekrolog.
2. Tiefe Nummer ist um 8 Seiten vermehrt, um eine von St. Gallen aus ge»

wünschte Arbeit unterbringen und den Artikel des sehr verehrten Hochw. Hrn.
Or. I'. I. B. Egger nicht teilen zu müssen.

3. Der hat Lust an folgende Arbeiten sich zu machen:

a) Die Psycholigie in ihrer neuern Entwicklung im Lichte des Christentums.
d) Die staatliche Unterstützung der Fortbildungsschule und die Forderungen

der Katholiken.
c) Die Rekruten-Prüfungen und deren Reformbedürftigkeit.
à) Die Schulbestrebungen des Bundes und die kantonalen Pflichten und

Rechte im Schulwesen.
e) Zu welcher Haltung und zu welchen Forderungen berechtigen die bis-

herigen Erfahrungen mit der eidgenössischen Schulsubvention?
k) Welche Anforderungen darf man heute in der Vaterlandskunde berechtigt

an die Volksschule stellen?

Mîà«?î Vn

^ RâtsI sur „Trous" D»

KM Vme Alk Nedk Um-M Ned Meedem n. kàm M
^Urotaoltrsis Woios

lfauso. ^Ilos nou umxobauì und vorxrösssrt. ^täcklißv krois ^ussiekì auks Lodir^o von
dor l'orrasso nus. Vertraxaprel« mit dem 8ekwv!2sr. lavkrvrvereln.

3vkvnlswurd!xkv!t: Grosso Lammlunx urnorisekor ^lponìioro und Vö^sl im tZauso,
auk?ol»on gruppiert, dis vou dckulon und Vorsinon ja t'actiblattoi r sokr lobend or-
wilbnt wurden. (tt 1583 1^2)

Lmpkoblsn vom 3cbwoi2or. lasbrorvoroin, Lidxsn. Labn- und ?osìboawton. sowie
violon Voroiuon uud (Fesollsekakton. W tTURiliS IVvII T 54

flijolon iiStel ..Sternen" A sMMMms
>

gmpfletilt sicb lien tit. lebrern un6 lebrerinnen
kür Zcbul- unit Vereinssustlüge bestens, (u 1594 i,r)

^xtrs-kegünstigung für Vereine unü Scbulen.
lelepbon! ^ost-5igrist.

«M" »M Ilarmviiiuni^ -M«
Use eeeleil- »III eewAsollsle slier gsllZ'liZirweiie.

mi wunäsrvottsm lZrAvston, von 78 àlark an. Illustriorto ?raebt-Xata!oxs gratis.
(21) ltokliskerant, ^ ulU».
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MsssnZoìiâlielì AULAölüdrts

àv»fà mil
kür den Lvtsrriobt m der

Specialität elektriseko Apparate ^
GDàW.àMGWTN!Z

Xomplstts Ausstattungen — Lilligs preise — ^ablrviebe bimpkeblungsn.

Xàsr L, Lîo., Zeru.

WxAMNZ^Z^GàNM^
für die Monate Juni, Juli und August sucht eine

Krziehungs-Anstatt. Offerten an Kaasenstein â Wogler,

.zîuzern. 48

Wtigkl Khm
als Stellvertreter für die Zeit von Mitte Mai bis Mitte Juli an eine

Knabenoberschule (5. und 6. Klasse) gesucht. Anmeldungen sind zu richten an

46 Ä. Dürrer, Lehrer, Asrns (Obwalden).

Mer K Ml» 7rà
innert 24 Monaten.

0tM6 kisiko °^i°k ^
vsrlässigsr >Veiss enorm« 6s-
rrion« ru errielen dureb Leitritt
?.u einem s^ndikats
IM- mit le. à mtee le. Ill àzkdeiûzg

Niemand versäume es, den aus-
klldrliolien Prospekt zu verlangen,
welebsr an jedermann gratis und
krank» versandt wird. <41 1888 4')

lktr«lit«r»t»nnli vorn. 42

Was du heute kannst besorgen,
Aas verschiebe nicht aus Morgen.

Daher verlange jeder Leidende sofort
die Gratisbroschüre franko u. verschlossen.

Wie ik meine Mnkgcik entstanden?

Wie kann ich non derselben befreit?
werden

Erfolg garantiert! Tausende Dank»
schreiben! Zn beziehen gegen Einsen-
dung von 56 Et«, in Marken. 50

Or. msà. E. L. Kahlert» prakt. Arzt.

KrMM UM Wlvch).
UuvtitÄli»

l-NNKlebrtgrüodliob,dureb Lnterriebts-
brisks. Verlangen sis «iratisprospokt. 22

it krisck, Lüeksrexperts, Zllriob l? S2.
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Horàsr'sods Vsrlagslig.vâluvg su lDi-sidarg ira Li-sisgau.
Ill new» llullZWi liegen I»!' Mil liSnnen àcli ells kncilliznlilungsn dezogsn mài

W», 8., I^6tiàà àsr ^slt^eseüiedtß î>.àn"
X. Xutisgü. Xe» besrbeitet und berausgegsben von Or. Dlax 8obe>'muun.
gr. 3» (XI V u. 4i4> lib. Z. 4»; geb. in llslbleder lib, 4.—

Dieses I.sbrbueb xoicbnet sieb dureb Xervvrbebung der bulturgesoliielit-
lieben Momente in> ltubmen tier Osrstellung der Drsignisse und dureb Din-
kügung von Xbscbnitten, in denen uuek literatur- und kunstgssebiobtliebv
Lemei bungen xuin Verständnis dos Xussmmsobsnges ^viseden politisebsr
und Xulturgesebiebto geboten sind,

kkWsî, Is., It., Llàer ^ißÄörsekAt^ kür die
besonders an bolleren I.okr-^nstsltsn. Dnt-

UV/U t/dl/IIr) vUz^V/UU^ bsltsnd 132 unserer sobünstsn Disder (mit
Uelodien). /ussmmengestslit mit einem litersr- und inusibgesebiobtlieben
^nliang verseilen, III. Xullsgs. 12» (XII u. 173) Heb. in I.einv. 5IK. I.

Dins I.iodersummlung, die men den Lokülern rüekbsltlos empksblsn
bsnn und die dsbei doek über die gevokniiobsn Lvbulliederbskte binsus-
gebt. Ilesonders vert,voll ist der nur bisr gebotene litsrsr- und musikge-
sebiektliobe Xnbsng.

ÂdiiMMllà. 1.1, à, wlà Kel M sàà,
I. Leliuh'slir. VI., durebgessbeng Xudsgo. Ildit -isblroioben Abbildungen.
8» (>24) 41) Dkg,; geb. in Dslbleinvsnd 55 Dkg. Drüber ist ersokisosn;

steutsekes lâvdiieli tllr Volksscbulvii. II. und III. 8ebul)sbr. III. ^ud.
8» 30 Dkg.; geb. 70 Dkg. 53

Offene LeHrerstelle.
An der Bezirksschule in Sin« wird hiemit die Stelle eines Haupt-

lehrers fiir Mathematik, Naturwissenschaften, Geographie, Schreiben und
eventuell Zkreihand- und technisches Zeichnen, zur Wiederbesetzung ausge-
schrieben. Die jährliche Besoldung beträgt bei höchstens 28 wöchent-

lichen Unterrichtsstunden Fr. 2600 eventuell mit Zeichnen Fr. 2720.

Hiezu kommen 3 staatliche Alterszulagen von 100 Fr. nach 5,

200 Fr. nach 10 und 300 Fr. nach 15 Dienstjahren.

Anmeldungen in Begleit von Ausweisen über Studiengang, all-
fällige bisherige Lehrtätigkeit und Wahlfähigkeit find bis zum 29. April
nächsthin der Bezirksschulpflege Sins einzureichen. 55

Zins, den 14. April 1906.

Die Wezirksschulpffege.

sind an die Herren Kaasensiein
H Aogkr in «Luzern zu richten.
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